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Auszeichnungen für Georg Radmüller und Lorenz Scheuenpflug

Der Naturwissenschaftliche Verein für 
Schwaben freut sich, zwei seiner langjährigen 
Mitglieder zu ihrer öffentlichen Ehrung be­
glückwünschen zu können.
Nachdem Herr Georg Radmüller, der den 
Botanischen Arbeitskreis des Vereins zuge­
hört, bereits 1981 mit der „Silberpflanze“ 
wegen seiner nachhaltigen Tätigkeit für die 
bedrohte heimische Pflanzenwelt ausgezeich­
net worden war, wurde sein unermüdlicher 
Einsatz im Naturschutz -  insbesondere im 
Landkreis Aichach-Friedberg -  im Dezember 
1982 durch die Verleihung des Bundesver­
dienstkreuzes gewürdigt.

Herr Lorenz Scheuenpflug, Begründer und 
Angehöriger der Geologisch-Paläontologi- 
schen Arbeitsgemeinschaft des Vereins, wur­
de 1982 in Anerkennung seiner bedeutungs­
voll gewordenen geologischen Forschungen 
und Beobachtungen in Mittelschwaben zum 
Ehrenmitglied der Deutschen Quartärvereini­
gung (DEUQUA) ernannt. Unter anderem 
haben seine Entdeckung des Schieferkohle­
vorkommens am Uhlenberg (bei Dinkelscher­
ben) sowie der Nachweis des ehemaligen süd­
licheren Donau-Verlaufes (z.B. bei Wörle- 
schwang) internationale wissenschaftliche Be­
achtung gefunden. H- Oblinger
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